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insieme Unterwalden ist 
ein gemeinnütziger Verein 
für und mit Menschen mit 
Beeinträchtigung in Unter-
walden und hat den Zweck, 
diese zu fördern und ihre 
Interessen zu wahren. Dies 
erfolgt direkt und indirekt 
durch Beratung, Betreu-
ung, Freizeit- und Bildungs- 
angebote.
Der Verein entstand am 
5. Mai 2017 aus der Fusion 
der beiden Vereine insieme 
Nidwalden (gegr. 1981) 
und VBO (gegr. 1982).
Darüber hinaus engagiert 
sich der Verein stark für die 
Inklusion und bringt die 
Anliegen des Vereins über 
Kontakte mit Behörden, Po- 
litik und Organisationen ein.
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JA H R ES B E R I C H T
Liebe Mitglieder, Freunde und 
Gönnerinnen und Gönner von 
insieme Unterwalden

Welche Grundwerte erwarten Sie von 
der Politik und Gesellschaft? 
Ich wünsche mir, dass ich überall die 
gleichen Chancen und Möglichkeiten 
erhalte, dass ich überall da mitmachen 
kann, wo ich möchte und dass ich über 
mein eigenes Leben selber bestimmen 
kann. Ich tausche mich mit anderen 
aus, lerne Neues dazu und bilde mir 
eine Meinung. Das hat Einfluss auf 
meine persönliche Lebenswelt und auf 
mein Zusammenleben mit anderen 
Personen.  Ich lerne Entscheidungen 
zu treffen und bin aktives Mitglied der 
Gesellschaft. 
Als Verein setzen wir uns für diese 
Werte ein. Unsere Mitglieder sollen 
die Möglichkeit erhalten, sich auszu-
tauschen und zu lernen. Gemeinsam 
Spass haben, zu diskutieren, Zeit zu 
verbringen, Neues zu erleben. Das 
macht unsere gemeinsame – aber 
vielleicht auch die persönliche Lebens-
welt – interessant, bunt und vielfältig.   
Die UNO Behindertenrechtskonventi-
on gibt uns Orientierung. So sind seit 
vergangenem Frühling unsere neuen 
Büroräumlichkeiten für alle zugänglich 
oder wir mieten zusätzliche Busse an, 
damit auch Personen im Rollstuhl bei 
den Ausflügen mitmachen können. 
Mit dem Freizeitclub konnten wir zahl-

reiche inklusive Veranstaltungen und 
Aktivitäten realisieren, die Menschen 
mit und ohne Behinderung zusammen-
brachten. Diese Begegnungen förder-
ten nicht nur den sozialen Austausch, 
sondern tragen auch dazu bei, Vor-
urteile abzubauen und ein inklusives 
Miteinander zu stärken.
Im Bildungsclub haben wir uns verstärkt 
dafür eingesetzt, unsere Bildungsan-
gebote barrierefrei und für alle zu-
gänglich zu machen. Durch gezielte 
Projekte und Kooperationen konnten 
wir Bildungschancen für Menschen mit 
Behinderung verbessern und ihre Teil-
habe am lebenslangen Lernen fördern.
Insgesamt war das vergangene Jahr 
ein Jahr des Wachstums, der Solida-
rität und der Veränderung. Wir lernen 
Neues dazu, tauschen uns aus und 
treffen Entscheidungen. Es ist nichts so 
beständig wie der Wandel.
Unser Dank gilt allen, die dazu bei- 
getragen haben, sei es durch ihre Mit-
gliedschaft, Spenden oder ehrenamt-
liche Tätigkeiten. Gemeinsam haben 
wir viel erreicht. Wir blicken mit Opti-
mismus in die Zukunft um eine inklusive 
Gesellschaft zu fördern. Es ist meine 
Überzeugung, dass eine Gesellschaft, 
die Vielfalt schätzt und Inklusion 
vorantreibt, eine besser Zukunft für 
alle schafft. 

Nina Saner 
Vize Präsidentin insieme Unterwalden
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O RGA N I G R A MM

insieme Unterwalden  ·  Weidlistrasse 2b  ·  6370 Stans 
Telefon 041 610 82 72

info@insiemeunterwalden.ch  ·  www.insiemeunterwalden.ch

Öffnungszeiten Geschäftsstelle: Montag bis Freitag von 8 – 12 Uhr

Iris Flüeler
Präsidentin

Astrid 
Baumgartner

Patricia 
Rohrer

Stefanie 
Keil

Roman 
Achermann

Berat
Vishaj

Manuela 
Burghoff

VORSTAND

GESCHÄFTSSTELLE

Nina Saner
Vize Präsidentin

Marion 
Imfeld

bis Sep. 2023

Sabrina 
Lussi 

bis Dez. 2023

Laura 
Schürmann
ab Nov. 2023
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F R E I Z E I TC LU B

POLIZEI NIDWALDEN

Nach dem Empfang durch Senad Skic-Fanger, Chef 

Kriminalpolizei, wurden wir in drei Gruppen aufge-

teilt. Beim Posten «Fahrzeuge» erfuhren wir, was alles 

in einem Polizeiwagen enthalten ist. Das Blaulicht und 

die Sirene wurden demonstriert. In der Zentrale durf-

ten alle einen Blick auf die Monitore werfen, welche 

diverse Verkehrsstrassen zeigen. Die Schutzwesten 

wurden von einigen Mitgliedern gerne angezogen. 

Es folgten Filmaufnahmen von lustigen, kuriosen oder 

gefährlichen Strassensituationen. Bei der Spuren-

sicherung wurden die Mitglieder als «Verbrecher» 

erfasst, inkl. Foto und Fingerabdrücken.

Bei jedem Posten erfuhren wir Neues und Spannen-

des. Die Polizisten beantworteten alle Fragen mit 

Geduld. Es war ein sehr gelungener und kurzweiliger 

Nachmittag – zusammen mit aufgestellten und herz- 

lichen Polizisten und Polizistinnen.

FCL MATCH

Mit einer munteren Truppe von um die 50 Perso-

nen feuerten wir den FC Luzern an. Wie gewohnt 

herrschte eine tolle Stimmung.
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AUSFAHRT MIT DEM BÜHRER CLUB  

Auf Anhängern, im Planwagen und in Kutschen ging 

es mit den Traktoren des Bührer Clubs auf grosse 

Fahrt. Vom Schwybogen bis Stansstad, Richtung 

Rotzloch bis zur grossen Runde über den Stanser 

Dorfplatz und durch die Schmiedgasse. Wir hatten 

viel zu lachen und freuten uns, dass auch die 

Menschen am Strassenrand und in den Autos 

zurück lachten und winkten. Bei Wienerli, Brot und 

Lebkuchen im Forstwerkhof konnten wir uns wieder 

etwas aufwärmen. 

ZOO ZÜRICH

Unser erster grosser Ausflug nach Zürich war ein 

tierischer Erfolg. Von wild bis einheimisch konnten 

wir bei schönem Wetter viele verschiedene Tierarten 

beobachten.

DR SCHNELLSCHT OBWALDNER 

Organisiert wurde dieser Anlass von LG Unterwal-

den. Unsere Sportlerinnen und Sportler konnten 

sich direkt beim SC Hüetli anmelden. Die Medaillen 

wurden von insieme Unterwalden gesponsert. 

Die Teilnehmenden kämpften um die Plätze und 

strahlten bei der Medaillenübergabe.

F R E I Z E I TC LU B
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ERLEBNISBAUERNHOF WEID  

Auf dem Erlebnisbauernhof Weid haben wir mit einer 

spannenden Schatzsuche gestartet. Danach haben 

wir uns im Stiefelwerfen und Wasserbaggern ver-

sucht und zum guten Schluss wurden wir mit leckerem 

Kuchen und frischen Früchten verköstigt. 

LAMATREKKING  

Voller Erwartungen trafen wir uns in Stans und Sarnen 

zum Lamatrekking. Marlen Ambauen holte uns am 

Bahnhof Giswil ab und führte uns zu den Lamas. 

Zuerst durften wir die Lamas kennenlernen. Wir 

gaben ihnen Rüebli und Streicheleinheiten. Und 

schon ging es los! Immer zwei zusammen führten 

ein Lama. Aaron, der Anführer, hatte seine Lama-

gruppe im Griff. Wenn er fressen wollte, machten 

das die anderen auch. Der Spaziergang mit diesen 

friedlichen Tieren war wunderbar. 

ALLWEG-SCHWINGET  

Bei strahlendem Sonnenschein und sehr warmen 

Temperaturen haben wir das Allweg-Schwinget 

besucht. Es hat viel Spass gemacht. Einige Mit- 

glieder waren sehr beschäftigt mit Einholen von Auto-

grammen der Schwinger. Schon vor 17 Uhr war der 

Schlussgang mit dem Sieger Pirmin Reichmuth. 

F R E I Z E I TC LU B
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F R E I Z E I TC LU B

OLDTIMER 

Was für ein herrlicher Ausflug! Hinter dem BWZ in 

Sarnen standen sie da – alte Autos in wunder- 

schönen Farben und Formen, glänzend und strah-

lend. Schnell waren alle in die verschiedenen Autos 

eingestiegen. Und schon ging die erste Runde um 

den Sarnersee los. Während der Fahrt erzählten uns 

die Fahrer viele interessante Geschichten rund ums 

Auto. Am Schluss durften alle Autofans noch unter die 

Motorhauben schauen. Es wurde gefachsimpelt und 

begeistert diskutiert. 

MÄRLI-BIINI STANS 

Der Besuch der Märli-Biini mit der Aufführung von 

«Das tapfere Schneiderlein» war ein unvergessliches 

Erlebnis für die rund 80-köpfige insieme-Gruppe. 

Das regnerische Wetter war wie gemacht für einen 

Theaterbesuch und die Freude und Begeisterung 

war allerseits spürbar. Dieser Anlass ist jeweils sehr 

beliebt. Daher boten wir zwei Aufführungsdaten an.

REGA 

Am Samstagnachmittag machten wir uns auf den 

Weg nach Erstfeld. Das tolle Herbstwetter passte zu 

unserer guten Stimmung. Der Rega Helikopter stand 

auf dem Startfeld. Dort konnten wir ihn uns genau 

anschauen. Uns wurde alles erklärt und wir konnten 
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viele Fragen stellen. Danach schauten wir einen Film 

über die Rega. Es war spannend zu sehen, wie die 

Rega überall helfen kann. Kurz vor Schluss hatten 

wir noch das Glück zu sehen, wie der Helikopter zu 

einem Einsatz fliegt. So nah dran zu stehen und zu 

sehen wie er startet, war für alle sehr beeindruckend.

LOTTO SARNEN  

Der Lottomatch im Restaurant Hüetli in Sarnen war 

wieder einmal ein voller Erfolg. Es haben sich über 

80 Personen zu diesem geselligen Anlass angemel-

det. Als Hauptpreis gab es einen «Sack voll Gold» 

zu gewinnen. 

SAMARITER ENNETBÜRGEN 

Am Mittag trafen sich die Vereinsmitglieder in Ennet-

bürgen und wurden vom Samariterverein im Gemein-

dehaus herzlich Empfangen

Die Teilnehmenden wurden in drei Gruppen aufge-

teilt, um verschiedene Aufgaben zu lösen: Memory 

spielen, Pantomime-Spiel, Weihnachtslichter basteln 

und eine Einführung in das Anlegen von Verbänden.

Nach erfolgreicher «Arbeit» genossen alle ein 

gemütliches Beisammensein bei Kaffee, Kuchen und 

Orangenmost. Grosse Freude kam auf, als die Musik 

aufspielte. Viele Teilnehmende nutzen die Möglich-

keit zum Tanzen, an der Polonaise teilzunehmen oder 

F R E I Z E I TC LU B
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F R E I Z E I TC LU B

zur Musik zu schunkeln. Glücklich und zufrieden 

machte sich die Gruppe auf den Heimweg. 

Ein harmonischer Tag voller gemeinsamer Aktivitäten 

und Freude ging zu Ende.

KAMBLY

Der Kambly Weihnachtsmarkt in Trubschachen wur-

de von einem zauberhaften Schneegestöber umhüllt, 

das die Szenerie in eine winterliche 

Märchenlandschaft verwandelte. Zwischen den 

festlich geschmückten Ständen glitzerte der Schnee, 

während sich die Mitglieder in warme Kleidung hüll-

ten und sich an heissen Getränken erfreuten. Die fest-

liche Stimmung wurde durch den sanften Klang von 

Weihnachtsmusik begleitet und die Gemeinschaft 

genoss die einzigartige Magie dieses verschneiten 

Weihnachtsmarktes.
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S TAT I S T I K  F R E I Z E I TC LU B

https://insiemeunterwalden.sharepoint.com/sites/InsiemeUnterwalden453/Freigegebene Dokumente/00_Geschäftsstelle/02_Administration/Drucksachen/03_Jahresbericht/2023/angeliefert/FZ/Statistik 
FZ_Entwicklung 2023

Freizeitclub Entwicklung 2017 bis 2023

*

* inkl. Freizeitspass Obwalden

407 
Teilnehmende

201 
Betreuende

19 
Anlässe

Freizeitclub-Anläss vom 1. Januar bis 31. Dezember 2023	

Anlass	 Teilnehmende	 Angehörige	 Betreuende	 Total Betreuungsstd.
Schneetag	 ABGESAGT				  
Polizei Nidwalden	 19	 2	 12	 63
Jassen, Kegeln, Spielen	 33	 26	 11	 44
FCL-Match	 20	 22	 5	 16.25
Bührer-Ausfahrt	 30		  14	 77
Zoo Zürich 	 33	 2	 20	 230
dr schnellscht Obwaldner	   (keine Daten vorhanden)				 
Erlebnisbauernhof	 26		  14	 84
Waldtag	 ABGESAGT				  
Allweg Schwinget	 18		  10	 117.5
Lamatrekking	 19		  8	 48
Oldtimer-Ausfahrt	 28		  9	 49.5
Märli-Biini 14. und 21.10.	 49	 11	 30	 180
Rega Erstfeld	 18	 1	 8	 44
FCL-Match	 19	 9	 14	 77
Lotto Sarnen	 47	 5	 24	 84
Samariter Ennetbürgen	 17		  10	 65
Kambly Erlebniswelt	 31	 4	 12	 123
Total	 407	 82	 201	 1'302.25

Von den total 19 organisierten Anlässen mussten 2 Anlässe kurzfristig wegen schlechten Wetters 
abgesagt werden.
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KOCHKURS

Drei motivierte junge Herren wurden in der Schul- 

küche Sarnen begrüsst. Nach dem ersten Kennen- 

lernen und dem Vorstellen des Menüs begannen 

sie, die Zutaten für ihre Gerichte vorzubereiten. 

Zwischendurch gab es eine kleine Kräuterkunde. 

Als das Essen fertig war, wurde gemeinsam ge- 

gessen und probiert. Am Ende des Kochkurses 

waren die Teilnehmenden begeistert. Sie verliessen 

die Küche mit den Rezepten im Rucksack.

MALEN UND ZEICHNEN

Im März wurde ein Mal- und Zeichenkurs mit sieben 

Teilnehmenden durchgeführt, der sich auf die Be-

deutung und Wirkung von Farben konzentrierte. Die 

Teilnehmenden hatten die Möglichkeit, Farben durch 

spezielle Brillen zu erleben und ihre Eindrücke auf 

Leinwand und Papier umzusetzen. Der Kurs zeichnete 

sich durch eine spielerische, inspirierende und humor-

volle Atmosphäre aus. Alle wurden dazu angeregt, 

Farben in ihrem Lebensumfeld zu integrieren.

«MEIN KÖRPER GEHÖRT MIR»  

Ich kenne gute und schlechte Berührungen. Hilfe Ich kenne gute und schlechte Berührungen. Hilfe 

holen ist wichtig. Oder auch: Ich darf holen ist wichtig. Oder auch: Ich darf ««NeinNein»» sagen.  sagen. 

So heissen drei der sechs Stationen der Präventions-So heissen drei der sechs Stationen der Präventions-

ausstellung INA «Mein Körper gehört mir!». ausstellung INA «Mein Körper gehört mir!». 

B I L D U N GS C LU B
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Bei der Ausstellung hörten wir Aussagen, haben Bei der Ausstellung hörten wir Aussagen, haben 

Bilder angeschaut und vieles mehr. Bilder angeschaut und vieles mehr. 

FAHNENSCHWINGEN

In vier Lektionen durften Werni Gisler und Pius 

Odermatt vier Interessierten das Fahnenschwingen 

näherbringen. Schon beim jeweiligen Aufwärmen 

spürte man die Begeisterung der Teilnehmenden. 

Anschwung, Welle vorne, Hosensackschwung, Bein-

schwung oder den Pilatusstich. Alle diese Schwünge 

wurden mit viel Eifer geübt. 

FOTOKURS

Im grossen Studio von Foto Fischlin trafen sich vier Im grossen Studio von Foto Fischlin trafen sich vier 

Teilnehmende (drei davon waren bereits vor zwei Teilnehmende (drei davon waren bereits vor zwei 

Jahren dabei). Anhand von Fotos wurde erklärt, auf Jahren dabei). Anhand von Fotos wurde erklärt, auf 

was beim Fotografieren geachtet werden muss. was beim Fotografieren geachtet werden muss. 

Draussen gab es Allerlei zu fotografieren und sogar Draussen gab es Allerlei zu fotografieren und sogar 

die Pfauen machten für uns das Rad. Das Highlight die Pfauen machten für uns das Rad. Das Highlight 

am dritten Tag war sicher die Bilder das Foto-Shoo-am dritten Tag war sicher die Bilder das Foto-Shoo-

ting im Studio. ting im Studio. 

FEUERWEHR 

Was muss man tun, um ein Feuer zu löschen? 

Erleben, wie es ist, sich im Rauch fortzubewegen. 

Alle Teilnehmenden bekamen ein Dossier, in dem die 

Theorie gemeinsam besprochen wurde. Zum Schluss 

B I L D U N GS C LU B
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machten wir Fotos in Feuerwehrkleidern, um die 

Erinnerung zu bewahren.

HERBSTKRANZ 

Wir hatten das Vergnügen, mit einer Gruppe von 

äusserst motivierten Teilnehmenden zusammen- 

zuarbeiten. Der Nachmittag war ein voller Erfolg 

und alle Teilnehmenden gingen glücklich und stolz 

mit ihren kreativen Werken nach Hause.

SEIFENWERKSTATT

Aus Seifenflocken, Lavendel und Rosmarinblätter Aus Seifenflocken, Lavendel und Rosmarinblätter 

wurden wunderbare Seifenkugeln gefilzt. Eine selbst wurden wunderbare Seifenkugeln gefilzt. Eine selbst 

verzierte Geschenkschachtel durfte dabei nicht verzierte Geschenkschachtel durfte dabei nicht 

fehlen. Es war ein toller Nachmittag, um sich auf die fehlen. Es war ein toller Nachmittag, um sich auf die 

Adventszeit einzustimmen.Adventszeit einzustimmen.

CHÖRLI

Mit grosser Freude und Begeisterung haben wir Mit grosser Freude und Begeisterung haben wir 

unsere Proben in der evangelischen Kirche Stans unsere Proben in der evangelischen Kirche Stans 

abgehalten. Die Unterstützung unserer Chörli- abgehalten. Die Unterstützung unserer Chörli- 

Mitglieder aus Ob- und Nidwalden ist von unschätz-Mitglieder aus Ob- und Nidwalden ist von unschätz-

barem Wert. Unser Auftritt auf dem Weihnachtsmarkt barem Wert. Unser Auftritt auf dem Weihnachtsmarkt 

im Mettenweg hat uns eine immense Freude bereitet.im Mettenweg hat uns eine immense Freude bereitet.

B I L D U N GS C LU B
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S TAT I S T I K  B I L D U N GS C LU B

Bildungsclub vom 1. Januar bis 31. Dezember 2023	

Kurs	 Teilnehmende	 Kurs-Std.	 Leiter/innen	 Total Std. Teiln.

Kochkurs	 3	 4	 4	 12

Malen und Zeichnen	 7	 8	 2	 56

«Mein Körper gehört mir»	 14	 8	 2	 112

Fahnenschwingen	 4	 4	 2	 16

Fotokurs	 4	 6	 4	 24

Feuerwehr	 5	 4.5	 2	 19.5

Herbstkranz	 10	 3.5	 6	 35

Seifenwerkstatt	 8	 3.5	 2	 28

Chörli	 26	 15.5	 6	 388

Total 	 81	 57	 30	 690.5

Bildungsclub Entwicklung 2017 bis 2023

81 
Teilnehmende

30 
Betreuende/ 
Leitende

9 
Bildungskurse 
(inkl. Chörli) 

* Die Chörli-Proben mussten wegen Covid-19 abgesagt werden.
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WINTERFERIEN RECKINGEN

Es war eine erfolgreiche Woche, in der viel Son-

nenschein, kalte und frühlingshafte Temperaturen 

herrschten. Wir freuten uns auf viele unvergessliche 

Erlebnisse, engagierte Begleitpersonen, gemütliche 

Spielrunden und interessante Gespräche. Bei einem 

Tagesausflug nach Oberwald haben wir die Ge-

legenheit genutzt, um einen Waldspaziergang zu 

unternehmen. Dabei sind wir auf die «Waldfee» 

gestossen. Diese hat uns viele interessante Informati-

onen über den Wald gegeben und der Grillmeister 

«Stier» grillte für alle am Feuer eine Wurst.  

Bei einer geselligen Runde wurde abends Lotto ge-

spielt, wobei jeder Teilnehmende drei Preise aus dem 

reichhaltigen Gabentempel auswählen konnte.

SOMMERFERIEN BODENSEE

Eine Schifffahrt von Berlingen nach Stein am Rhein 

läutete unsere Ferienwoche ein. Nach einer kurzen 

Erkundung des Städtchens genehmigten wir uns in 

den Restaurants einen Kaffee oder eine Glace.  

Den Rheinfall durften wir uns auf keinen Fall entgehen 

lassen. Bei der Rundfahrt erzählte uns der Kapitän 

viele interessante Dinge. 

Ein Besuch im SeaLife in Konstanz rundete unsere 

abwechslungsreiche und schön Ferienwoche ab.

F E R I E N
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SOMMERFERIEN LAAX

Unsere Ferienwoche war geprägt von einer Vielzahl 

von Aktivitäten, die sowohl Entspannung als auch 

Abenteuer boten. Die Gruppe genoss die natürliche 

Schönheit der Region, indem wir Ausflüge zu lokalen 

Sehenswürdigkeiten unternahmen. Wir besuchten 

den nahegelegenen See, wo wir die Möglichkeit 

hatten, in der malerischen Umgebung zu schwimmen 

und zu entspannen. Shopping stand ebenfalls auf 

dem Programm, wobei die Teilnehmenden die 

lokalen Geschäfte erkundeten und sich mit Souvenirs 

und regionalen Produkten eindeckten. Ein Highlight 

unserer Reise war der Besuch des Baumwipfel- 

pfades, der uns einen einzigartigen Blick aus der 

Vogelperspektive auf die umliegende Waldland-

schaft bot. 

HERBSTFERIEN DISENTIS

Während unserer Lagerwoche in Disentis haben wir 

eine Vielzahl von Aktivitäten erlebt. Wir besuchten 

malerische Orte wie Bellinzona und Laax, genossen 

gemeinsame Spiele, gingen shoppen und entspann-

ten uns. Kulinarische Genüsse kamen nicht zu kurz. 

Und wir feierten sogar einen Geburtstag. Unsere 

erlebnisreiche Woche rundeten wir mit einem Ausflug 

in die traumhafte Bergwelt rund um Disentis ab.

F E R I E N
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S TAT I S T I K  F E R I E N

Ferien vom 1. Januar bis 31. Dezember 2023	

Ferien	 Teilnehmende	 Ferientage	 Leiter/innen	

Reckingen	 15	 8	 14

Bodensee	 18	 8	 17

Laax	 18	 8	 9

Disentis	 9	 8	 9

Total 	 60	 32	 49

Ferien Entwicklung 2017 bis 2023

60 
Teilnehmende

49 
Betreuende

32 
Ferientage 
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HÜETLI FASNACHT

Am 3. Februar 2023 fand nach einer zweijährigen 

Pause wieder die Fasnacht in Obwalden statt. 

Die ersten Gäste liessen sich vom Schmink-Team in 

Fasnachtsstimmung bringen. DJ Pinto sorgte für eine 

tolle Partystimmung. Mit dem Einmarsch der Lälli 

Zunft sowie der Guggenmusik Arvi Hyler nahm die 

Party richtig Fahrt auf. Hans der III. brachte für alle 

Mitglieder T-Shirts mit, was die Zugehörigkeit und 

Freude noch verstärkte. 

SOMMERFEST

Das Sommerfest im Sportcamp Melchtal im August 

war ein voller Erfolg und bot unvergessliche Mo-

mente. Das Programm war vielfältig und abwechs-

lungsreich. Die Musikschule Sachseln präsentierte 

ihr Können mit viel Leidenschaft und Freude. Neben 

dem leckeren Essen konnten die Gäste an einer 

Spiele-Olympiade ihr Geschick beweisen. Die po-

sitive Atmosphäre während des Festes ist besonders 

hervorzuheben. Unterstützt wurden wir die letzten 

Jahre von Rotary Obwalden.

FA M I L I E N A N L Ä S S E
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E LT E R N K A F F E E
Das Elternkaffee soll Eltern und Angehörigen die Möglichkeit geben, sich in 
einem unverbindlichen Rahmen zu treffen. Untereinander, aber auch mit Mit- 
gliedern aus dem Vorstand. Die neue Plattform bietet Platz für einen persönlichen 
und direkten Austausch sowie um aktuelle Themen anzusprechen. Auch bietet 
das Elternkaffee die Möglichkeit, sich mit Rückmeldungen, Fragen und Ideen zu 
den Vereinsaufgaben, Anlässen und Angeboten direkt und unkompliziert an den 
Vorstand zu wenden. Erstmals hat im September ein Elternkaffee stattgefunden. 
Die Runde war noch klein und überschaubar. Der Vorstand freut sich, wenn im 
kommenden Jahr noch mehr Eltern und Angehörige am Treff teilnehmen. 

Im Frühjahr hat insieme Unterwalden seine Geschäftsräume von der Buochser-
strasse 18 an den neuen, barrierefreien Standort in der Weidlistrasse 2b, 6370 
Stans verlegt, um den Mitgliedern einen besseren Zugang zu ermöglichen. Ma-
rion Imfeld hat die Organisation per Ende September verlassen, um sich neuen 
Herausforderungen zu stellen, nachdem sie seit August 2020 für insieme Unter-
walden tätig war. Sabrina Lussi, die fünf Jahre lang Teil des Teams war, hat die 
Geschäftsstelle Ende Dezember verlassen, um eine neue Aufgabe anzunehmen. 
Seit Mitte November bereichert Laura Schürmann das Team. 
Die Mitarbeiterinnen sind weiterhin engagiert, um Anfragen zu bearbeiten und 
die ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder in ihrer Arbeit zu unterstützen.

G ES C H Ä F T S S T E L L E

FAC H VO R T R AG
In Zusammenarbeit mit der Stiftung Weidli und sebit aargau wurde der Fachvor-
trag zum Thema UNO Behindertenrechtskonvention (UN BKR) organisiert. Dieser 
Vortrag trug zur Vertiefung des Verständnisses der Konvention bei und förderte 
das Bewusstsein für die Rechte von Menschen mit Behinderungen. Zudem wurde 
eine Plattform für den Austausch von Erfahrungen und unterschiedlichen Sicht- 
weisen geboten.
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B I L A N Z

B I L A N Z 		  2023		  2022

A K T I V E N 			 

Umlaufvermögen	  CHF	 316'394.55	 CHF	 590'385.93 
Flüssige Mittel	  CHF	 313'105.95 	 CHF	 578'531.98 
Forderungen	  CHF	 - 	 CHF	 10'262.50 
Guthaben Verrechnungssteuer	  CHF	 - 	 CHF	 64.75 
Aktive Rechnungsabgrenzung	  CHF	 3'288.60 	 CHF	 1'526.70 
Anlagevermögen	  CHF	 213'156.00 	 CHF	 6'002.00 
Festgelder                                                CHF  190'000.00                                          - 
Genossenschaftsanteile	  CHF	 6'000 	 CHF	 6'000.00 
Mobile Sachanlagen	  CHF	 17'156.00 	 CHF	 2.00 
			 
Total Aktiven	  CHF	 529'550.55	 CHF	 596'387.93 
			 
PA S S I V E N 			 

Fremdkapital 	  CHF	 5'173.35	 CHF	 21'918.45 
Verbindlichkeiten	  CHF	 - 	 CHF	 15'100.00 
Passive Rechnungsabgrenzung	  CHF	 5'173.35 	 CHF	 6'818.45 
Eigenkapital	  CHF	 524'377.20 	 CHF	 574'469.48 
Eigenkapital	  CHF	 354'551.95 	 CHF	 364'371.99 
Fonds Mia Wyss	  CHF	 189'917.53 	 CHF	 219'917.53 
Jahresverlust	  CHF	 -20'092.28 	 CHF	 -9'820.04 
Total Passiven	  CHF	 529'550.55 	 CHF	 596'387.93  

Stans, 6. Februar 2024	 Iris Flüeler		  Astrid Baumgartner
	 Präsidentin		  Finanzen
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E R F O LGS R E C H N U N G

E R F O LG S R E C H N U N G 		  2023		  2022

E R T R AG  			 

Dienstleistungssertrag	  CHF	 72'019.20	 CHF	 57'535.00
Erträge Lager/Ferien	  CHF	 60'700.00 	 CHF      51'700.00 
Erträge Bildungsclub	  CHF	 1'515.00 	 CHF	 2'140.00  
Erträge Freizeitclub	  CHF	 9'804.20 	 CHF	 3'695.00 
Übrige Erträge 	  CHF	 212'157.30 	 CHF	 237'834.32
IV-Erträge	  CHF	 160'613.00 	 CHF	 163'613.00 
Mitgliederbeiträge	  CHF	 13'360.00 	 CHF	 13'130.00 
Spenden	  CHF	 36'935.39 	 CHF	 60'899.45  
Finanzerträge	  CHF	 1'248.91 	 CHF	 191.87  
Total Ertrag	  CHF	 284'176.50 	 CHF	 295'369.32

AU F WA N D 			 

Dienstleistungsaufwand	  CHF	 106'392.75 	 CHF    114'628.33 
Aufwand Lager/Ferien	  CHF	 95'331.71 	 CHF	 89'282.68 
Aufwand Bildungsclub	  CHF	 1'353.30 	 CHF	 2'333.05 
Aufwand Freizeitclub	  CHF	 19'812.54 	 CHF	 11'910.45 
Aufwand GV	  CHF	 3'221.30 	 CHF	 657.25 
Aufwand Fachvorträge	  CHF	 539.85 	 CHF	 815.90
Aufwand Projekte inkl. Fonds M.Wyss    CHF    -23'534.95                CHF                      -
Beiträge Wochenend-/Ferienplätze	  CHF	 200.00 	 CHF	 1'100.00 
Vereinsbeiträge insieme	  CHF	 9'469.00 	 CHF	 8'529.00 
Übriger Aufwand	  CHF  197'876.03     	 CHF	 190'561.03 
Personalaufwand	  CHF	 159'823.95 	 CHF	 152'313.50 
Raumaufwand	  CHF	 9'206.00 	 CHF	 14'150.00 
Verwaltungs- und Informatikaufwand	  CHF	 21'631.18 	 CHF	 13'035.18 
Werbeaufwand	  CHF	 6'910.70 	 CHF	 10'793.55 
Finanzaufwand	  CHF	 304.20 	 CHF	 268.80 
Total Aufwand	  CHF	 304'268.78 	 CHF	 305'189.36
Gewinn / Verlust (-)	  CHF 	 -20'092.28 	 CHF	 -9'820.04

Stans, 6. Februar 2024	 Iris Flüeler		  Astrid Baumgartner
	 Präsidentin		  Finanzen N

ic
ht

 b
ila

nz
ie

rte
 V

er
bi

nd
lic

hk
ei

te
n:

 D
er

 IV
-B

ei
tra

g 
fü

r L
ei

stu
ng

en
 n

ac
h 

A
rt.

 7
4 

IV
G

 is
t z

w
ec

kg
eb

un
de

n.
 Z

um
 Z

ei
tp

un
kt 

de
s J

ah
re

sa
bs

ch
lu

ss
es

 w
ar

 n
oc

h 
ni

ch
t 

er
sic

ht
lic

h,
 o

b 
un

d 
in

 w
el

ch
em

 U
m

fa
ng

 M
itt

el
 in

 e
in

en
 F

on
ds

 A
rt.

 7
4 

IV
G

 e
in

ge
le

gt
 w

er
de

n 
m

üs
se

n.



23

R E V I S O R E N B E R I C H T
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insieme Unterwalden – 
für und mit Menschen mit Behinderung
Weidlistrasse 2b  ·  6370 Stans  
Telefon 041 610 82 72
info@insiemeunterwalden.ch 
www.insiemeunterwalden.ch

MITMACHEN

Sie interessieren sich 

für den Verein insieme 

Unterwalden? Möchten 

Sie Aktiv- oder Passiv-

mitglied werden?

Möchten Sie Ihre 

Freizeit sinnvoll nutzen? 

Interessieren Sie sich 

für eine Mitarbeit?

Das umfassende 

Angebot von insieme 

Unterwalden kann nur 

mit freiwilligen 

Helferinnen, Helfern, 

Spenderinnen und 

Spendern ermöglicht 

werden. 

Interessiert?

Rufen Sie uns an: 

041 610 82 72.

Spendenkonti

Raiffeisen Nidwalden

CH35 8080 8006 

7934 6266 5

NKB

CH11 0077 9014 

0158 2130 0


